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Vor dem Lesen

− In manchen europäischen Ländern ist das Tragen von Burkas verboten. Kennen Sie 
Gründe dafür?

− Versuchen Sie zuerst, nach schneller Textlektüre Aufgabe 1 zu bearbeiten. Lesen Sie 
dann noch einmal genauer.

Rechtswissenschaftler: Staaten verletzen mit Burka-Verboten 
ihre Pflicht zur religiösen Neutralität

DRadio Wissen | Dienstag, 7. Februar 2012 07:18 Uhr

Durch ihre Burka-Verbote schränken Frankreich und Belgien die religiöse Freiheit ein, 
anstatt sie zu schützen. So sieht es der Rechtswissenschaftler Bijan Fateh-Moghadam, der 
heute Abend an der Universität Münster einen Vortrag hält.

Er sagte DRadio Wissen, beim Kopftuchverbot für Lehrerinnen oder bei der Kruzifix-
Diskussion an Schulen gehe es um die Pflicht des Staates, seine Neutralität zu wahren. 
Beim Burka-Verbot hingegen sei das etwas anderes. Hier werde es dem Einzelnen im 
gesamten öffentlichen Raum verwehrt, religiöse Symbole zu tragen.

Eine angemessene Antwort auf den Schleierzwang in religiös-fundamentalistischen Staaten 
wie Saudi-Arabien sei nicht das Verbot des Schleiers. Der Rechtsstaat müsse vielmehr die 
positive und negative Religionsfreiheit aller Bürger garantieren.

Der Vortrag findet statt im Rahmen des Exzellenzclusters "Religion und Politik".

Aufgaben

1) Richtig oder falsch oder wahrscheinlich richtig / falsch?

Bijan Fateh-Moghadam

a) ist gegen das Burkaverbot.

b) findet auch das Kopftuchverbot für Lehrerinnen nicht richtig.

c) hält den Schleierzwang in Saudi-Arabien für richtig.

2) Welche Erklärung passt besser im Kontext?

a) verletzen (Überschrift) schwächen - verstoßen gegen

b) einschränken (Z 1) reduzieren - gefährden

c) sehen (Z 2) erkennen - beurteilen

d) wahren (Z 5) behalten - beweisen

e) verwehren (Z 7) vorwerfen - unmöglich machen

f) angemessen (Z 8) notwendig - passend, richtig

g) vielmehr (Z 9) stattdessen - stärker

3) Konstruktionen: anstatt zu, um zu, ohne zu?

a) ____________ die Freiheit zu schützen, schränken die Staaten sie ein.

b) ____________ seinen Namen zu nennen, kritisierte er den Chef heftig.

c) ____________ mir beim Geschirrspülen zu helfen, sitzt er schon wieder vor dem Fernseher.

d) ____________ seinen Vortrag zu hören, bin ich bis nach Münster gefahren.

e) ____________ Textilien zu verbieten, sollte man eine bessere Integrationspolitik machen.

f) ____________ seine Neutralität zu wahren, darf der Staat keine Religion privilegieren.

g) ____________ die Meinungsfreiheit zu garantieren, kann ein Staat sich nicht weiterentwickeln.

h) ____________ Tausende von Vokabeln zu lernen, solltest du lieber mehr kommunizieren.
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